
BAHNHOFSMISSION  
FRIEDRICHSHAFEN

Am Stadtbahnhof 3, Gleis 1
88045 Friedrichshafen

Tel.: 07541-3006799
Mobil: 0159 06109852

friedrichshafen@bahnhofsmission.de
www.bahnhofsmission.de

LEITUNG
Diakon Gerd Gunßer (bis 31.12.2022)
Tel.: 07541-3006799
E-Mail: g.gunsser@diakonie-oab.de

Ab 01.01.2023:
Diakonin Angelika Zanzinger
E-Mail: a.zanzinger@diakonie-oab.de

SPENDENKONTO
Bank: BW Bank 
IBAN: DE 44 6005 0101 0002 1822 49 
Kontoinhaber: IN VIA

TRÄGER

BAHNHOFSMISSION  
FRIEDRICHSHAFEN
– Jahresbericht 2022–

IN VIA – Katholischer Verband für 
Mädchen- und Frauensozialarbeit 
Diözese Rottenburg Stuttgart e.V.
Stöckachstraße 55
70190 Stuttgart
www.invia-drs.de 

Diakonisches Werk  
Oberschwaben Allgäu Bodensee
im evang. Kirchenbezirk Ravensburg
Weinbergstraße 10  
88214 Ravensburg
www.diakonie-oab.de

Fortbildung und Fallbesprechungen werden regelmäßig angeboten und sehr geschätzt. 
Das Team trifft sich monatlich zum Austausch und für Absprachen. Ferner fand ein Klau-
surtag im August für das Team in Ravensburg statt. Gesellige Formen bei der Stärkung 
des Ehrenamtes waren ein Betriebsausflug nach Bad Buchau und der Besuch des Weih-
nachtsmarktes in Biberach. Neue Mitarbeiter*innen nehmen innerhalb von zwei Jahren an 
den bundesweiten mehrtägigen Grundschulungen teil.

FORTBILDUNGEN/SCHULUNGEN 

Alle Ehrenamtlichen nahmen an einem Erste-Hilfe-Kurs teil. Weitere Fortbildungen sind in 
der Planung und sollen ab Februar 2023 durchgeführt werden. 

– �Zu Beginn der Adventszeit fand am 25. November „Ankommen im Advent“ statt. Gäste, 
Freunde und Förderer der Bahnhofsmission Friedrichshafen feiern den Beginn der Ad-
ventszeit. Diese Veranstaltung gab es bereits vor der Schließung 2020 und findet in der 
Öffentlichkeit großen Anklang.   

– �Mehrere Serviceclubs, Rotary-Club, der Lionsclub 37 Friedrichshafen und Innerwheel-
Club, Friedrichshafen engagierten sich und veranstalteten einige Aktionen, bei denen 
Spenden für die Bahnhofsmission gesammelt wurden

– �Anlässlich der Wiedereröffnung gab es bei der Bäckerei Kloos ein Bahnhofsmissionsbrot.

– ���RoundTable Friedrichshafen spendete 8.000,00 € aus dem Erlös seiner Ochsen- 
braterei vom Seehasenfest Friedrichshafen.

– �Die Stadt Friedrichshafen spendete 2.500,00 € zur Eröffnung der Bahnhofsmission 
und 500,00 € bei „Ankommen im Advent“

– �Die Bahnhofsmission war Mitveranstalter  von „miteinader essen“ am 24. Dezember  
in der Festhalle. Diese Veranstaltung richtete sich an Menschen, die an Weihnachten 
alleine feiern müssen oder die bedürftig sind. Federführend für die diese Veranstaltung 
waren die BruderhausDiakonie und die Diakonie Oberschwaben Allgäu Bodensee.  
An diesem besonderen Abend konnten 70 Gäste begrüßt werden.

Spendenübergabe durch die Mitglieder von RoundTable 
Friedrichshafen. Eine großartige Summe!

Anlässlich der Wiedereröffnung gab es von Backstube 
Kloos frisches Bahnhofsmissionsbrot. Andre‘ Kloos 

überreicht Gerd Gunßer das Brot ganz frisch aus dem 
Backofen. 

Diakon Gerd Gunßer begrüßt seinen Kollegen  
Sebastian Lindner von der BM Ulm

MOMENTE AUS 2022

– �Schwerpunkt im Jahr 2023 wird eine Fort-
bildungsreihe für die Ehrenamtlichen sein. 
Hier stehen Themen, wie Gesprächsfüh-
rung oder Umgang mit schwierigen Gäs-
ten im Mittelpunkt. 

– �Ferner wird es notwendig sein, dass neue 
Mitarbeitende gewonnen werden und ein 
entsprechendes Spendenaufkommen ge-
neriert wird. 

WIR UNTERSTÜTZEN 
DIE BAHNHOFSMISSION

AUSBLICK AUF 2023EHRENAMT STÄRKEN – QUALITÄT SICHERN

WEITERE AKTIVITÄTEN DER BAHNHOFSMISSION – 
ÜBER DEN DIENST HINAUS



leistete Reise- und Mobilitätshilfen und war erste Anlaufstelle für Menschen am Bahnhof, 
die sich in Notsituationen befanden. Sie bot Schutz und Aufenthalt. Die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen waren verlässliche Ansprechpartner*innen für alle Nöte und Fragen.

ÖFFNUNGSZEITEN

Die Bahnhofsmission hatte im Jahr 2022 an 123 Tagen geöffnet, über 8 Stunden.

Coronabedingt:		  Tage mit einschränkten Öffnungszeiten:	 5 Tage	
			   Schließtage:				    5 Tage

2 Jahre war die Bahnhofsmission Friedrichshafen geschlossen. Am 27. Juni konnte die 
soziale Arbeit am Stadtbahnhof Friedrichshafen unter neuer Trägerschaft von IN VIA und 
Diakonie Oberschwaben Allgäu Bodensee wieder aufgenommen werden. Zahlreiche eh-
renamtliche Mitarbeitende engagierten sich erneut für die Bahnhofsmission am Gleis 1. 
Neuaufstellung und Neuvernetzung der Bahnhofsmission Friedrichshafen standen ganz 
im Mittelpunkt der Arbeit für 2022.

– �Trotz der abklingenden Coronapan-
demie musste im September eini-
ge Tagen die Bahnhofsmission ge-
schlossen werden.

– �Die Räumlichkeiten der Bahnhofsmis-
sion Friedrichshafen wurden renoviert 
und für die Besucherinnen und Besu-
cher gastlich gestaltet.

– �Neben der Renovierung der Räum-
lichkeiten war auch die Suche nach 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden ein 
Schwerpunkt der Arbeit. Es gelang 
dann 2 neue Mitarbeiterinnen und  
einen neuen Mitarbeiter zu gewinnen.

Die Altersstruktur der Unterstützten sah folgendermaßen aus:

REISEHILFEN UND REISEBEGLEITUNG

Hilfeleistungen,  
die insgesamt geleistet wurden 2022 2021 Veränderung

Reisehilfen am Bahnhof und Reisebegleitungen 384 0

Aufenthalt in der Bahnhofsmission 2545 0

Auskünfte, kleine Hilfen 1292 0

Beratung, (seelsorgerliche) Gespräche 60 0

Krisenintervention 2 0

Kontakte zu/Vermittlung an andere Einrichtungen 73 0

Statistische Daten 2022 %-Anteil  
an Gesamtkontakten

Kontakte zu Hilfesuchenden (gesamt) 2545 100 %

Reisende 410 16,1 %

Menschen mit Migrationshintergrund 679 26,7 %

Menschen mit Behinderungen  
(und physischer Erkrankungen) 533 21,0 %

Menschen mit psychischer Erkrankung 376 14,8 %

ENTWICKLUNGEN/ANMERKUNGEN

Bei den verschiedenen Altersgruppen fällt auf, dass der Anteil der Männer im Altersbereich 
bis 65 mit 69,4 % groß ist. Der Frauenanteil lag bei den Gästen lag bei 32,1 %. Bei den 
Frauen macht sich die Altersarmut ab 65 Jahren bemerkbar. Da es aufgrund der besonde-
ren Situation in der Bahnhofsmission Friedrichshafen, mit der Wiedereröffnung 2022, keine 
Vergleichszahlen zu 2021 gibt, muss man die zukünftige Entwicklung abwarten. 

EIN BLICK IN DIE STATISTIK – WER DIE HILFEN IN ANSPRUCH NIMMTDIE BAHNHOFSMISSION FRIEDRICHSHAFEN

�ENTWICKLUNGEN/ANMERKUNGEN

Die Bahnhofsmission Friedrichshafen wurde nach 2-jähriger Pause wiedereröffnet. So-
mit können keine Vergleiche zu 2021 gezogen werden. Es war aber so, dass vom 27. 
Juni an, täglich bis zu 20 Personen die Räumlichkeiten der Bahnhofsmission besuchten. 

 �Aufgrund der Coronapandemie waren die Gäste zögerlich. Im Verlauf der Zeit wurde 
aber deutlich, dass die Menschen sehr gerne das Angebot der Bahnhofsmission an-
nahmen.  In den Gesprächen mit den Menschen zeigte sich das Bedürfnis vieler, wieder 
mit anderen Menschen ins Gespräch zu kommen. Die Gäste suchten Begegnungen.

In den Monaten Juni bis August kamen viele Gäste in die Bahnhofsmission, die mit 
den überfüllten Zügen auf Grund den Reisemöglichkeiten mit dem 9-€-Ticket über-
fordert waren. Senior*innen mit E-Bike und Fahrrädern kamen an ihre Grenzen in den 
überfüllten Zügen. Häufige Zugverspätungen oder Zugausfälle trugen dann an man-
chen Tagen zu sehr viel Frust der Reisenden bei. Zu all den genannten Problemen im 
Reiseverkehr kam dann noch der Umbau bzw. Einbau des Aufzuges an Gleis 1. Es 
war in der Hauptreisezeit im Sommer nicht möglich, mittels Aufzüge die Fahrzeuge 
von einem Gleis zum anderen zu befördern. Dies wird sich aber im Jahr 2023 ändern, 
so die Zusage der Bahn.

Die Arbeit der Bahnhofsmissionen fördert Menschen in ihrem bürgerschaftlichen Enga-
gement und leistet einen Beitrag für eine humanitäre und teilhabeorientierte Gesellschaft 
in der jeweiligen Region.

Das Team bestand zum 31.12.2022 aus 12 ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen.

Wie viele beendeten:	 0		  Wie viele neu hinzu:	 3

In der Regel allein oder zu zweit im Dienst? 
In der Regel werden Dienste zu zweit geleistet.

Wie viel wird in der Regel übernommen: 
Die meisten derzeitigen Ehrenamtlichen leisten 4 Stunden in der Woche. 
2 Ehrenamtliche können regelmäßig auch als Springer angefragt werden.

Besonderheiten zum Team: 
9 Ehrenamtliche, die bis 2020 in der Bahnhofsmission Friedrichshafen tätig waren, 
waren spontan bereit 2022 ihren Dienst wieder aufzunehmen. 

Stellenanteil  
Hauptberufliches  
Personal:

Damit die Bahnhofsmission Fried-
richshafen wieder ihren Betrieb auf-
nehmen konnte, war eine 50%ige 
Leitungsstelle notwendig. 

BIS 18 JAHRE

BIS 27 JAHRE

BIS 65 JAHRE

AB 65 JAHRE

1%

3%

69%

27%

6 MÄNNER 6 FRAUEN 936 GELEISTETE STUNDEN

50 %

0 3

MONTAG – FREITAG

09:00 – 17:00 UHR

Reisebegleiter*innen: 2

Begleitfahrten: 5 (nur im Nahverkehrsverbund)

Illona Rauschopf, IN VIA und Ralf Brennecke, Diakonie 
Oberschwaben Allgäu Bodensee im Gespräch mit 

Klaus-Dieter Kottnik, Präsident der Bahnhofsmission 
Deutschland am Tag der Wiedereröffnung.  

Gemeinsames Foto der ehrenamtlichen Mitarbeitenden  
mit den Innerwheel-Damen Friedrichshafen.

THEMEN / SCHWERPUNKTE

DAS TEAM DER BAHNHOFSMISSION


